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Lesung aus dem 
Buch Jesaja 9, 1-6
Ein Sohn wurde uns ge-
schenkt; man rief seinen Na-
men aus: Fürst des Friedens

Das Volk, das in der Finster-
nis ging, sah ein helles Licht; 
über denen, die im Land des 
Todesschattens wohnten, 
strahlte ein Licht auf.

Du mehrtest die Nation, 
schenktest ihr große Freu-
de. Man freute sich vor 
deinem Angesicht, wie man 
sich freut bei der Ernte, wie 
man jubelt, wenn Beute ver-
teilt wird.

Denn sein drückendes Joch 
und den Stab auf seiner 
Schulter, den Stock seines 
Antreibers zerbrachst du 
wie am Tag von Mídian.

Jeder Stiefel, der dröhnend 
daherstampft, jeder Mantel, 
im Blut gewälzt, wird ver-
brannt, wird ein Fraß des 
Feuers.

Denn ein Kind wurde uns 
geboren, ein Sohn wurde 
uns geschenkt. Die Herr-
schaft wurde auf seine 
Schulter gelegt. Man rief 
seinen Namen aus: Wun-
derbarer Ratgeber, Starker 
Gott, Vater in Ewigkeit, 
Fürst des Friedens.

Die große Herrschaft und 
der Frieden sind ohne Ende 
auf dem Thron Davids und 
in seinem Königreich, es 
zu festigen und zu stützen 
durch Recht und Gerechtig-
keit, von jetzt an bis in Ewig-
keit. Der Eifer der Heerscha-
ren wird das vollbringen.

„Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns geschenkt.“

AUS DEM ALTEN 
TESTAMENT

Kaum etwas hält die Welt der-
zeit so in Atem wie der Krieg in 
der Ukraine. Werden die Men-
schen dort auch an Weihnach-
ten dem Bombenhagel ausge-
setzt sein? Gibt es für diese 
Tage einen Waffenstillstand? 
Und was bedeutet es, wenn 
dort Menschen in Eiseskälte in 
Kellern ausharren? 

Uns ist  
ein Kind  geboren
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

der Wunsch, die Sehnsucht 
nach Frieden ist sicherlich dort 
am größten. Aber wer hierzu-
lande wünscht sich nicht auch 
ein friedvolles Weihnachten: 
Frieden für die Familie, Frie-
den fürs eigene Herz. Dass 
eben die Botschaft der Engel 
Wirklichkeit wird, wenn sie 
im Weihnachtsevangelium 
singen: „Verherrlicht ist Gott 
in der Höhe und auf Erden ist 
Friede bei den Menschen sei-
ner Gnade.“

Das sind große Worte, aber die 
Verhältnisse, die sind leider 
nicht so, oder? Hat sich denn 
was getan von Weihnachten 
her? Unterm Strich die Frage: 
Was bringt´s? Was ändert sich 
denn? 

Das hat sich schon Jesaja ge-
fragt, der große Prophet, der 
uns durch den Advent beglei-
tet hat. Er macht sich nichts 
vor; er weiß es, wie es aus-
sieht: finster! Die Assyrer sind 
im Land. Blutige, zerfetzte 
Soldatenmäntel, das Gedröhn 
der Stiefel und Waffen bei den 
Aufmärschen. Niemand muss 

uns diese Bilder erklären. Sie 
sprechen für sich. Das ist die 
Wirklichkeit. Die soll anders 
werden: „Über denen, die im 
Land der Finsternis wohnen, 
strahlt ein Licht auf.“ 

Das Joch wird zerbrochen, 
der Stock des Treibers geht 
in Stücke. Das sieht Jesaja 
kommen, wie in einer Vision. 
Die Freude ist groß, man kann 
sich´s denken. Wer würde sich 
da nicht mitfreuen! Die Wende 
hat ja ihren ganz realen Grund 
in der Geburt eines Kindes: 
„Denn uns ist ein Kind geboren, 
ein Sohn ist uns geschenkt. 
Die Herrschaft liegt auf sei-
ner Schulter; man nennt ihn: 
Wunderbarer Ratgeber, Star-

ker Gott, Vater in 
Ewigkeit, Fürst 
des Friedens. Sei-
ne Herrschaft ist 
groß und der Frie-
de hat kein Ende.“

Ein Kind lässt hof-
fen. Ein Königs-
kind? Die Herr-
schaft ruht auf 
seinen Schultern, 
auf den Schultern 
des Kindes. Ein 
Kind soll an die 
Regierung kom-
men? Vielleicht 
denken Sie: Jetzt 
reicht´s. Da wird 
Glaube mit Politik 
vermischt, und 
Politik ist keine 
Kinderei. 

Wen immer Jesa-
ja damit zunächst 
im Auge gehabt 
hat, an Weihnach-
ten mündet diese 

alte Hoffnung in einen neuen 
Namen: Jesus von Nazareth. 
Er ist der Hoffnungsträger der 
Menschheit. Vielleicht kennen 
Sie Bilder, die das Jesuskind 
mit der Weltkugel in den Hän-
den darstellen. Oder Sie haben 
die drei Könige aus dem Mor-
genland vor Augen, die am Ziel 
ihres Weges ihre Kronen ab-
nehmen und sie vor dem Kind 
in der Krippe niederlegen. 
Eine neue Art von Herrschaft 
kommt in Betlehem zur Welt. 
Mit diesem Kind fängt grund-
sätzlich Neues an. Selbst Gott 
ist nicht mehr der alte ... Er re-
giert nicht – wie man es sich 
bis dahin vorgestellt hat – mit 
eisernem Zepter von oben her-
ab, unnahbar. Er ist ganz dicht 

an der Seite der Menschen, er 
lebt mitten unter uns. Das ist 
riskant, lebensgefährlich. Er 
zerbricht den Stock des Trei-
bers, indem er sich vor Pilatus 
den Rohrstock in die gefessel-
ten Hände stecken lässt. Den 
Soldatenmantel vernichtet er, 
indem er ihn sich zum Spott 
umhängen lässt und mit sei-
nem eigenen Blut tränkt. Das 
Joch zerbricht er, indem er 
das Kreuz auf seine Schultern 
nimmt. Man kann nicht vom 
Kind in Betlehem sprechen, 
ohne zu bedenken, welchen 
Weg Jesus gegangen ist. Er ist 
sich treu geblieben, entwaff-
net in seiner Wehrlosigkeit. 

Krippe und Kreuz gehören zu-
sammen, sagen die Theologen 
gern. Das unschuldige Kind 
und der unschuldig Gekreuzig-
te, gleichermaßen ein Zeichen. 
Ein Zeichen für den Frieden, 
den die Welt nicht schafft. Ein 
Zeichen, dass Gottes Wege 
so anders sind als unsere 
menschlichen. Eben Zeichen 
dafür, dass sich eben doch 
grundsätzlich alles verändert 
hat, seit damals. 

Verändert es auch uns? Zu 
mehr Frieden? Zu mehr Mit-
menschlichkeit und Solidari-
tät? Gott wird Mensch, ganz 
dicht bei uns. Verletzlich wie 
ein Kind, ein Kind, das uns 
anrührt, uns ans Herz geht, 
uns unsere besten Kräfte ent-
lockt: „Mensch, du hast unge-
ahnte Möglichkeiten, ganz zu 
schweigen von den Möglich-
keiten Gottes mit dir!

Gesegnete und wahrhaft fried-
volle Weihnachtstage!   
 Ihr Pfr. Stefan Werner

WORT ZU WEIHNACHTEN

Zukunft

Veränderung
Wandlung
Wachstum
Umkehr

Braucht Zeit
Geschieht
Passiert

Unterwegs 
auf neuen Wegen
Bin ich

Ich will wachsen
Alleine
Ich brauche Raum und Zeit
Um herauszufinden
Was in mir ist

Und die Zeit wird 
mir eine Antwort geben ...

Aus: Petra Focke, Hermann Josef 
Lücker (Hrsg); Gott und die Welt. 
Gebete und Impulse für junge 
Menschen in allen Lebenslagen.  

Liebe Gemeindemitglieder, 
den nebenstehenden Text könnte 
man statt in Ich-Form sicherlich 
auch auf eine Kirchengemeinde 
beziehen. 
Veränderung, Wandlung, Wachs-
tum und Umkehr brauchen auch 
in unseren Gemeinden Zeit, ge-
schehen und passieren aber Gott 
sei Dank immer wieder. 
Das durften wir im zu Ende ge-
henden Jahr 2022 erleben, ge-
nauso wie das Unterwegs-Sein 

auf neuen Wegen.
Deshalb möchten wir all denen 
danken, die sich aktiv mit einem 
Ehrenamt in unsere Kirchenge-
meinde eingebracht haben. Aber 
ein herzliches Dankeschön auch 
allen, die trotz der vielen Krisen 
in unserer Kirche uns vor Ort in ir-
gendeiner Weise die Treue halten 
und sei es „nur“ über die Kirchen-
steuer.  
Für das bevorstehende Weih-
nachtsfest wünschen wir Ihnen 

allen frohe und gnadenerfüllte 
Tage und für das neue Jahr 2023 
Gottes reichen Segen. 

Pfarrer Thomas Bucher, Pfar-
rer Stefan Werner, Pater Hu-
bert Vogel, Gemeinde referentin 
Sandra Weber, Pastoralassistent 
Andreas Hund,  Verena West­
häußer, Monika Winstel und die 
Gewählten Vorsitzenden Ma-
ria Hirthe, Franziska Tessling, 
Waltraud Ruf und Berta Rastic

Krippe und Kreuz, 
Anfang und Ende und Anfang, 
Weihnachten und Karfreitag und Ostern 
gehören zusammen. 
 Foto: Erika Neider. In: Pfarrbriefservice
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ST. PETER  
BAD WALDSEE

 Sa, 24. Dezember
HEILIGER ABEND

ADVENIAT­Kollekte
16.00 Uhr: Krippenfeier (Web / 
Hirthe) in St. Peter  Meldung
18.00 Uhr: Christmette (Bu) mit 
einem Ensemble vom Kirchen-
chor in St. Peter
22.00 Uhr: Christmette (Bu) mit 
Bläser-Ensemble in St. Peter
24.00 Uhr: Christmette (Vo) in 
Volkertshaus

 So, 25. Dezember
HOCHFEST 

der GEBURT DES HERRN
WEIHNACHTEN

ADVENIAT­Kollekte
9.30 Uhr: EUCHARISTIE – Hoch-
amt (Bu / Bösl) mit Solisten in 
St. Peter unter der Leitung von 
Hermann Hecht 
 Meldung Kirchenmusik
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.00 Uhr: Vesper-Gottes-
dienst für die ganze Seelsorge-
einheit, in Haisterkirch

 Mo, 26. Dezember
Hl. Stephanus

2. Weihnachtsfeiertag
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
mit einem Bläser-Ensemble in 
St. Peter

  Di, 27. Dezember
Evangelist Johannes

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Mi, 28. Dezember
Unschuldige Kinder

9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 

Mittelurbach
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranz, Frauen-
bergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 29. Dezember
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

Fr, 30. Dezember
Hl. Familie

8.30 Uhr. Wort-Gottes-Feier in 
Steinach
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

 Sa, 31. Dezember
Silvester

15.00 Uhr: Konzert zum Jahres-
schluss in St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
mit Jahresschluss in St. Peter

 So, 1. Januar
HOCHFEST  

DER GOTTESMUTTER MARIA
NEUJAHR

Afrika-Kollekte
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst (Web / Oehme) zum 
Jahresbeginn in der Ev. Kirche

 Mo, 2. Januar
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

  Di, 3. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 Sa, 24. Dezember
HEILIGER ABEND

ADVENIAT­Kollekte
16.30 Uhr: Krippenfeier (Spähn 
/ Bu)
22.00 Uhr: EUCHARISTIE – 
Christmette (We) mit einem Blä-
ser-Ensemble

 So, 25. Dezember
HOCHFEST 

der GEBURT DES HERRN
WEIHNACHTEN

ADVENIAT­Kollekte
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) – 
Hochamt
18.00 Uhr: Vesper-Gottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit, 
in Haisterkirch 

 Mo, 26. Dezember
Hl. Stephanus

2. Weihnachtsfeiertag
18.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
– Feier des Patroziniums, mit ei-
nem Doppelquartett – Segnung 
von Johanniswein – Verabschie-
dung der Oberminis

Di, 27. Dezember
Evangelist Johannes

19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

Mi, 28. Dezember
10.30 Uhr: Gebet für das Leben
16.30 Uhr: Besuch an der Krippe 
(Bu) mit Kindersegnung

Do, 29. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

 Fr, 30. Dezember
Hl. Familie

16.30 Uhr: Besuch an der Krippe 
(in den Anliegen der Familien) 

 So, 1. Januar
HOCHFEST  

DER GOTTESMUTTER MARIA
NEUJAHR

Afrika-Kollekte
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
16.30 Uhr: Besuch an der Krippe

 Di, 3. Januar
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

Mi, 4. Januar
18.00 Uhr: Josefsstunde

Do, 5. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Dienstag, 27. Dezember
Jhtg. Helmut Auer; Leopold 
Matzka; Luise Rief; Elisa Jose-
phine Jarry; Theresia und Josef 
Rundel
9.30 Uhr; Spitalkirche

Mittwoch, 28. Dezember
Lydia Kromer; Karolina, Andreas 
und Hubert Uhl
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

Dienstag, 3. Januar
Jhtg. Zita Bertele; Mariotte Glo-

cker
9.30 Uhr; Spitalkirche

Mittwoch, 4. Januar
Walburga, Mathilde, Monika, Ma-
ria und Senze Mayer
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

Samstag, 7. Januar
Jhtg. Anton Lorinser; Ritta 
Schmid; Tina Natterer; Mathilde 
und Robert Sigg sen.
19.00 Uhr; St. Peter

Dienstag, 10. Januar
Jhtg. Elisabetha Schorer; Ernst 
und Theresia Nußbaumer; Anton 
und Anna Hepp; Klara Klemm
9.30 Uhr; Spitalkirche

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
In das ewige Leben wurde gerufen:
Johann Schwarz (96 Jahre).

Sternsingen: In allen vier Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit ziehen in den Tagen um Dreikönig Sternsinger von Haus zu Haus: Viele Informationen hierzu finden Sie zum gegebenen Zeitpunkt auf unserer Homepage 

Mi, 4. Januar
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

 Do, 5. Januar
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

 Fr, 6. Januar
ERSCHEINUNG DES HERRN 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) mit 
Aussendung der Sternsinger in 
St. Peter
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

 Sa, 7. Januar
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter 
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet, 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter

 So, 8. Januar
Taufe des Herrn

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter 
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Abendgebet in der Ka-
pelle in Mittelurbach
19.30 Uhr: Konzert Brass-Band 
Oberschwaben, St. Peter  Seite 4

 Mo, 9. Januar
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

  Di, 10. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 

Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Mi, 11. Januar
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle 
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Volkertshaus
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 12. Januar
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

Fr, 13. Januar
8.30 Uhr: EUCHARISTIE  in Stein-
ach
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

 Sa, 14. Januar
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter 
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet, 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter

 So, 15. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We / 
Hu) – Eröffnungsgottesdienst 
für die Erstkommunion 2023, in 
St. Peter 
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Abendgebet in der Ka-
pelle in Mittelurbach

Um 15.30 Uhr am heutigen Don-
nerstag, 22. Dezember, ist Haupt-
probe fürs Krippenspiel in der 
Pfarrkirche St. Peter. Infos: Tel. 
3128 (Maria Hirthe ). Am Heili-
gen Abend treffen sich die Kinder 
um 15.30 Uhr im Kleinen Saal. Die 
Krippenfeier in St. Peter beginnt 
um 16.00 Uhr.

KRIPPENFEIER

Heiliger Abend: Der Gottesdienst 
um 22.00 Uhr wird von Bläsern 
der Stadtkapelle begleitet. 

Den Festgottesdienst am  
1. Weihnachtstag (25. Dezem-
ber), 9.30 Uhr, gestalten mit: Julia 
Ritter, Sopran; Dr. Barbara Wirth, 
Alt; Andreas Altstetter, Bariton/
Hackbrett und Hermann Hecht, 
Orgel.

Am Stephanstag (26.12.) über-
nimmt die Stadtkapelle die Be-
gleitung des Gottesdienstes 
(11.00 Uhr)

KIRCHENMUSIK
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ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 23. Dezember
15.30 Uhr: Hauptprobe Krippen-
spiel in der Pfarrkirche
Ab 18.00 Uhr: Probe Orchester 
und Kirchenchor in der Pfarrkir-
che
Rosenkranz und EUCHARISTIE in 
Gaisbeuren entfallen

 Sa, 24. Dezember
HEILIGER ABEND

ADVENIAT­Kollekte
16.30 Uhr: Krippenfeier in der 
Pfarrkirche
18.00 Uhr: Christmette (Vo) in 
der Pfarrkirche

 So, 25. Dezember
HOCHFEST 

der GEBURT DES HERRN
WEIHNACHTEN

ADVENIAT­Kollekte
10.30 Uhr: Hochamt – Orches-
termesse (We), musikalisch be-
gleitet durch den Kirchenchor 
unter der Leitung von Bernadette 
Behr  
18.00 Uhr: Vesper-Gottes-
dienst für die ganze Seelsorge-
einheit, in Haisterkirch

 Mo, 26. Dezember
Hl. Stephanus

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche mit der Musikka-
pelle Reute-Gaisbeuren

 Di, 27. Dezember
Evangelist Johannes

Der Gottesdienst in Gaisbeuren 
entfällt.  

Mi, 28. Dezember
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung Reute

Fr, 30. Dezember
Fest der Heiligen Familie

18.30 Uhr: Rosenkranz in Gais-
beuren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

 Sa, 31. Dezember
Hl. Silvester

18.00 Uhr: Andacht zum Jahres-
schluss, Gaisbeuren

 So, 1. Januar
HOCHFEST  

DER GOTTESMUTTER MARIA
NEUJAHR

Afrika-Kollekte
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 1. Januar 
Annemarie und Gebhard Traub, 
Veronika Altvater, Anna, Gebhard 
und Fritz Nold; Martin Bretz, 
Franz Huber; Konrad und Rosa 
Wild, Karl und Emma Bachmann, 
Johannes Netzer, 1. Jahrtag von 
Renate Wild und 1. Jahrtag von 

Hilde Heber
18.00 Uhr

Freitag, 6. Januar 
Fabian Mayer, Anna Bachmann
9.30 Uhr

Sonntag, 8. Januar 
Gabriele Fimpel, Franz und Klara 
Fimpel, Else Haller, Ottilie Künst, 
Eugen und Rolf Aicher, 1. Jahrtag 
von Klara Aicher
9.00 Uhr

     Sa, 24. Dezember
HEILIGER ABEND

ADVENIAT­Kollekte
16.00 Uhr Krippenfeier – Wort-
feier 
18.00 Uhr: Christmette (We)

   So, 25. Dezember
HOCHFEST 

der GEBURT DES HERRN
WEIHNACHTEN

ADVENIAT­Kollekte
18.00 Uhr: Vesper-Gottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit, 
in der Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist Haisterkirch

   Mo, 26. Dezember
Hl. Stephanus 

2. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo), 
musikalisch gestaltet vom Pro-
jektchor unter der Leitung von 
Leo Straßner

     Sa, 31. Dezember
Silvester

23.30 Uhr: Impuls (Bö) an der Se-
bastianskapelle  Meldung

Landjugend stellt Sternsinger: 
Wie es seit langem der Brauch 
in Michelwinnaden ist, werden 
die Sternsinger von der katholi-
schen Landjugendgruppe (KLJB) 
gestellt. Wir gehen mit zwei 
Gruppen am 5. Januar und mit 
zwei Gruppen am 6. Januar als 
Sternsinger durch die Pfarrge-
meinde. Gestartet wird an beiden 
Tagen schon am Morgen. Der 
Dreikönigsgottesdienst am 6. Ja-
nuar, an dem unsere Sternsinger 
teilnehmen, beginnt um 9.00 Uhr.
 Nina Wild

MICHELWINNADEN

Sternsingen: In allen vier Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit ziehen in den Tagen um Dreikönig Sternsinger von Haus zu Haus: Viele Informationen hierzu finden Sie zum gegebenen Zeitpunkt auf unserer Homepage 

 Fr, 6. Januar
ERSCHEINUNG DES HERRN

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
mit Aussendung der Sternsinger
16.30 Uhr: Besuch an der Krippe

 So, 8. Januar
TAUFE DES HERRN

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden 

Di, 10. Januar
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

Do, 12. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

 So, 15. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We / 
Hu) – Eröffnungsgottesdienst 
zur Erstkommunion 2023
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

 Mo, 2. Januar
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten in Gaisbeu-
ren

 Di, 3. Januar
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren  

Mi, 4. Januar
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, Reute  

Do, 5. Januar
15.00 Uhr: Probe Sternsinger 
Pfarrkirche
19.00 Uhr: Gebet um geistliche 
Berufung Pfarrkirche

 Fr, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
Sternsinger-Kollekte

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
mit der FaSo-Band und
Aussendung der Sternsinger

 So, 8. Januar
Taufe des Herrn

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We/
Hu); musikalisch begleitet vom 
Chor Reutissimo
Eröffnungsgottesdienst für die 
Erstkommunion 2023 in Reute

 Mo, 9. Januar
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten in Gaisbeu-
ren
18.00 Uhr: Andacht in Küm-
merazhofen

 Di, 10. Januar
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 

Mi, 11. Januar
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Gemeindehaus Reute
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, Reute

Fr, 13. Januar
18.30 Uhr: Rosenkranz, Gaisbeu-
ren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE Gais-
beuren

 So, 15. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
Reute
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
in Gaisbeuren (Sonntagabend-
Gottesdienst für die ganze Seel-
sorgeeinheit)

   So, 1. Januar
HOCHFEST  

DER GOTTESMUTTER MARIA
NEUJAHR

Afrika-Kollekte
18.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

   Fr, 6. Januar
Erscheinung des Herrn

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) mit 
Segnung der Sternsingergaben

   So, 8. Januar
Taufe des Herrn

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/
Hu), Eröffnungsgottesdienst für 
die neuen Erstkommunionkinder 

   Di, 10. Januar
7.35 Uhr: Schülergottesdienst  

   So, 15. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

In der Mitte
... inmitten des W
Silvester in St. Sebastian
Der Weg von Haiste
wird in diesem Jahr an Silve
terweg. Die Ke
Wegesrand we
ca. 17.00 Uhr brennen 
und laden alle
Weg zur Kapelle
zu gehen. 
Um 23.30 Uhr 
diejenigen einge
die abseits vom 
einen besinnliche
ten. Jugendseelsorge
werde mit Musik und 
und Stille mit 
das alte Jahr zurückzublicke
in das neue Jahr aufzubre

IMPULS ZUR 

JAHRESWENDE:

Silvester
BEI DER SEBASTIANE

PERSPEKTIVEN WECHSEL

2 3 . 3 0  U H R

ES GIBT PUNSCH

UND GLÜHWEIN

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 30. Dezember
19.00 Uhr, Gaisbeuren
Dr. Stefan Buzila und Letitia-
Stefanie Buzila; Adalbert Jehle, 
Josef und Klara Gutmann, Al-
bert und Klara Fricker, Karoline 
Bendel

Dienstag, 10. Januar
8.00 Uhr, Gaisbeuren
Dr. Stefan Buzila

Freitag, 13. Januar
19.00 Uhr Gaisbeuren
Aloisia, Alois und Elmar Miller; 
Richard Herm (Jhtg.)

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de
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Ab sofort kann  
man sich anmelden
Der erste Familientag für die Fa-
milien unserer Gemeinden wird 
am Sonntag, 8. Januar, in Reute 
stattfinden. Die Anmeldung ist ab 
sofort per E-Mail unter sandra.
weber@drs.de möglich (bis zum 
18. Dezember.).
Mehr Infos hierzu im KA Nr. 46 
auf Seite 3 und auf der Home-
page der Seelsorgeeinheit.

FAMILIENTAG

Sternsingen: In allen vier Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit ziehen in den Tagen um Dreikönig Sternsinger von Haus zu Haus: Viele Informationen hierzu finden Sie zum gegebenen Zeitpunkt auf unserer Homepage www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de 

BLICK in die GEMEINDEN

Kirchenpflege: Der Kirchenge-
meinderat hat sich am 15. De-
zember mit der Neubesetzung der 
Kirchenpflegerstelle beschäftigt. 
Waltraud Ruf kann es sich gut vor-
stellen, diese Aufgabe zu überneh-
men. Camilla Maucher, die amtie-
rende Kirchenpflegerin, wird bis  
31. Januar 2023 im Amt bleiben, 
so dass eine gemeinsame Einar-
beitungszeit im Januar möglich 
ist. Frau Waltraud Ruf wurde ein-
stimmig vom Rat zur neuen Kir-
chenpflegerin gewählt. Sie erhält 
eine Aufwandsentschädigung von 
420 € Euro pro Monat. Sie kann 
dadurch nicht mehr als Gewählte 
Vorsitzende fungieren und gehört 
dem Kirchengemeinderat ab Feb-
ruar 2023 nur noch mit beratender 
Stimme an. In der Januar-Sitzung 
muss deshalb das Amt des / der 
Gewählten Vorsitzende/n neu be-
setzt werden. 

Die Jahresrechnung 2021 wurde 
festgestellt. Im Sachbuch 1 für 
den Vermögenshaushalt waren es 
Ausgaben und Einnahmen in Höhe 
von 79 663,09 € und im Sachbuch 
2 für den Verwaltungshaushalt 
beliefen sich die Ausgaben und 
Einnahmen auf 139 785, 31 €. 
Erfreulich: Die Kirchengemeinde 
ist schuldenfrei und der Rückla-
genbestand beträgt 523 305,91 
€. In diese Jahresrechnung kann 
Einsicht genommen werden. Sie 
liegt aus im Pfarrbüro vom 2. 1. 
2023 bis zum 31. 1. 2023. 

Im Blick auf die nächsten Termine 
und Feste (Neujahr, Bastiane und 
Gemeindefest am 12. März 2023) 
berichtete eine Kleingruppe und 
informierte über den Stand der 
Dinge. Vor allem die angedachten 
Arbeitspläne wurden vorgestellt 
mit dem Ergebnis, dass die Feste 
kommen können. 

Das Pfarrbüro bleibt vom 27. 
Dezember bis 6. Januar 2023 ge-
schlossen. Ab 9. Januar ist dann 
wieder wöchentlich montags von 
15.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet.

HAISTERKIRCH

n der Mitte der Nacht ... 
... inmitten des Waldes
Silvester in St. Sebastian

Weg von Haisterkirch zur Sebastianskapelle 
wird in diesem Jahr an Silvester wieder zum Lich-

weg. Die Kerzen am 
gesrand werden ab 

ca. 17.00 Uhr brennen 
und laden alle ein, den 

g zur Kapelle im Wald 
zu gehen. 

23.30 Uhr sind all 
diejenigen eingeladen, 
die abseits vom Trubel 

n besinnlichen Jahreswechsel begehen möch-
ten. Jugendseelsorger David Bösl und das Team 
werde mit Musik und Texten, Impulsen, Liedern 
und Stille mit den Anwesenden noch einmal auf 
das alte Jahr zurückzublicken, um dann gesegnet 
in das neue Jahr aufzubrechen.

In denTagen  
um Dreikönig  
wieder unterwegs
Die Sternsinger kündigen sich an: 
Nach zwei Jahren erzwungener 
Pause durch die Corona-Pande-
mie machen sich die Sternsinger 
in unserer Seelsorgeeinheit in den 
Tagen um Dreikönig (6. Januar) 
auf den Weg. In Haisterkirch lau-
fen sie nur am Feiertag. In Reute 
sind die Sternsinger am 6. und 7. 
Januar unterwegs (siehe Extra-
Artikel) und in Bad Waldsee laufen 
sie am 6. und 8. Januar.  In Mi-
chelwinnaden sind sie am 5. und 
6. Januar unterwegs.
Das Partnerland der Sternsin-
geraktion 2023 ist Indonesien. 
Neben den Projekten im Beispiel-

land unterstützen die Sternsinger 
der Seelsorgeeinheit langjährige 
Projekte in aller Welt, zu deren 

Initiatoren die Kirchengemeinde 
Kontakt hält.
Für die Kernstadt Bad Waldsee gilt 
leider aufgrund der coronabeding-
ten Zwangspause, dass es heuer 
zu wenig Sternsingerinnen und 
Sternsinger sind, so dass nicht alle 
Haushalte im Stadtgebiet besucht 
werden können. Wir bitten um Ver-
ständnis und weisen darauf hin, 
dass in den Tagen nach Dreikö-
nig geweihte Kreide zum Abholen 
am Schriftenstand von St. Peter, 
Bad Waldsee, bereit liegt. Damit 
können Sie dann den Segen an Ih-
rer Tür erneuern, sollten die Stern-
singer Sie nicht besuchen.

Wer nähere Infos möchte, kann 
sie auf der Homepage finden. 
www.badwaldsee-seelsorgeein-
heit.de

STERNSINGEN

Sie bringen Segen, sie sind ein 
Segen für Kinder in aller Welt: die 
Sternsinger.  
 Archivbild: Jochen Frickel

Geschlossen bleibt das Pfarrbüro 
am morgigen Freitag, 23. Dezem-
ber, und am Freitag, 30. Dezem-
ber sowie donnerstagnachmit-
tags am 22. Dezember, am 29. 
Dezember und am 5. Januar.

PFARRBÜRO

9. Januar
Pastoralreferent Egon Wieland 
bietet wieder eine spirituelle 
Kirchenführung in St. Peter an 
(19.30 Uhr).

TERMINE ST. PETER

So, 08. Januar 2023

19:30 Uhr

St. Peter

Bad Waldsee

zum Jahresbeginn

KIRCHENKONZERT
Festliches

Brass-Band Ein musikali-
sches Erlebnis der etwas anderen 
Art wird am Sonntag, 8. Januar, 
in der   Pfarrkirche St. Peter in 
Bad Waldsee von der Brassband 
Oberschwaben-Allgäu geboten. 
Diese setzt sich ausschließlich 
aus Blechbläsern und Schlagwer-
kern des süddeutschen Raumes 
zusammen und zählt zu den we-
nigen deutschen Brassbands, 
welche in authentisch englischer 
Besetzung musizieren! Neben 
klanggewaltigen Chorälen und 
Originalwerken für Brassband 
erklingen ebenso klassisch sym-
phonische Werke. Die musikali-
sche Leitung hat Markus Thaler. 
Konzertbeginn ist um 19.30 Uhr, 
Eintrittskarten zu 12 € gibt es an 
der Abendkasse.

Zum Jahresschluss am  31. De-
zember, 15.00 Uhr, wird in der 
Pfarrkirche St. Peter Bad Wald-
see, wieder das längst zur Tradi-
tion gewordene Silvesterkonzert 
stattfinden.
Es werden musizieren und kon-
zertieren die Sopranistin Leila 
Trenkmann, bekannt durch ihre 
Konzerttätigkeit im In- und Aus-
land, auch durch ihre Tätigkeit 
als gefragte Gesangspädagogin. 
Weiter der Solotrompeter, Musik-
dozent und Musikschuldirektor 
Tobias Zinser, der Musikdozent 

und Musikpädagoge Andreas 
Altstetter (Posaune/Hackbrett/
Gesang) sowie der Musiklehrer, 
Organist und Chorleiter in St. Pe-
ter Hermann Hecht.
Festliche, konzertante Vokal- und 
Instrumentalwerke großer Meister 
werden wie immer auf dem Kon-
zertprogramm stehen, so Werke 
für Trompete/Orgel, Posaune/Or-
gel, Sologesang/Orgel und Hack-
brett. Musikalische Vielfältigkeit, 
Virtuosität und Festlichkeit ist auf 
alle Fälle angesagt. Karten gibt es 
an der Konzertkasse ab 14.00 Uhr.

SILVESTERKONZERT

Weihnachtsgruß
Ganz herzliche Advents- und 
Weihnachtsgrüße aus meiner 
Pfarrei Nakuru, Kenia. Ich wün-
sche dem Pastoralteam und 
allen Gemeindemitgliedern der 
SE Bad Waldsee ein geseg-
netes frohes Weihnachtsfest, 
Gottes Segen und 
gute Gesundheit 
für das neue Jahr.
Asante sana – 
auf Wiedersehen. 
Alles Gute
Ihr/ Euer Pfr. 
Francis Chepkuto

Bericht von der  
Sitzung 14. Dezember
Der Kirchengemeinderat St. 
Peter, Bad Waldsee, hat sich 
schwerpunktmäßig mit dem The-
ma Ehe- und Familienberatung 
beschäftigt. 
Vom Caritas-Verband berichtete 
Elke Eisenbarth über ihre Arbeit, 
die sich eben von Erziehungsbe-
ratung über Paarberatung bis hin 
zur Lebensberatung zieht. Der 
Kirchengemeinderat sieht die 
Notwendigkeit solcher Beratun-
gen und beabsichtigt eine Schaf-
fung einer 20-%-Stelle analog der 

Finanzierung der Stelle in der 
Sozialberatung. Die voraussicht-
lichen Kosten würden jährlich 
ca. 21.000 € betragen. Eine Be-
fristung der Stelle auf drei Jahre 
ist angedacht. Die Finanzierung 
wäre aufgrund von Erbschaften 
gut möglich. Ein Grundsatz-
beschluss wurde gefasst und 
Pfr. Bucher wurde beauftragt, 
mit dem Caritas-Verband einen 
Vertragsentwurf vorzubereiten. 
Beschlossen hat der Kirchenge-
meinderat desweiteren, die Woh-
nung Gut-Betha-Platz 10 neu zu 
vermieten, und zwar an eine uk-
rainische Flüchtlingsfamilie mit 

zwei Kindern, das dritte Kind ist 
aktuell unterwegs. 
Weitere kleinere Punkte waren: 
Für den Scheinheiligenball 2023 
wurde ein Organisationsteam ge-
bildet. Der Kirchengemeinderat 
hat sich grundsätzlich für 12 Grad 
in der Kirche St. Peter ausgespro-
chen. Und der Kirchengemein-
derat entschied sich einstimmig 
dafür, dass die Kirchengemeinde 
der Nachbargemeinde in Reute 
unterstützt wird, und zwar mit 
3.500 € für die Erstausstattung 
der neuen Kinderkrippe Gute Beth. 
Dieses Geld wird aus der Rückla-
ge Erbschaft Glocker entnommen.

KIRCHENGEMEINDERAT

Wir machen uns  
auf den Weg
Mit den Vorstellungsgottesdiens-
ten am 8. und 15. Januar beginnt 
für die Kommunionfamilien der 
Weg der Vorbereitung auf die Fei-
er der Erstkommunion. Knapp 80 
Familien haben sich angemeldet. 
Wer ein Kind in der dritten Klas-
se hat und die Anmeldung bisher 
versäumt hat, darf das gerne 

ERSTKOMMUNION

noch nachholen. Die Anmeldung 
erfolgt digital über die Home-
page: www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de. Dort sind auch 
alle wichtigen Termine und Infor-
mationen zum Kommunionweg 
hinterlegt. 

Eröffnungsgottesdienste
Am Sonntag, 8. Januar, sind die 
Gottesdienste mit der Vorstel-
lung der EK-Kinder in Haisterkirch 
(9.00 Uhr) und Reute (10.30 Uhr). 
Eine Woche später, am 15. Ja-
nuar, folgen dann Michelwin-
naden (9.00 Uhr) und St. Peter, 
Bad Waldsee (11.00 Uhr). Im 
Anschluss an die Gottesdienste 
erhalten die Kinder ihre Begleitbü-
cher für den Kommunionweg und 
die ganze Familie bekommt eine 
Anregung zur Gestaltung eines 
Familienrituals. 
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Guatemala:  
Eine Krankenstation 
als Hoffnung für  
die Armen
Jedes zweite Kind in Guatemala 
ist unterernährt. Engagierte Ge-
meindemitglieder, Ordensleute 
und Priester lassen den Armen 
medizinische Hilfe zukommen. 
Das Lateinamerika­Hilfswerk Ad-
veniat stellt das Thema Gesund-
heit in den Mittelpunkt der Weih-
nachtsaktion 2022. Die deutschen 
Bischöfe bitten an Weihnachten 
um Spenden für das Hilfswerk.

Iztapa, Guatemala: Ohne Hilfe 
hätten Ashley und Jeslyn vermut-
lich nicht überlebt. Die Zwillinge 
kamen zu früh auf die Welt, stark 
untergewichtig und zu schwach 
zum Trinken. Doch für einen Arzt 
und erst recht für eine intensivme-
dizinische Behandlung fehlte das 
Geld. „Wenn wir im ‚Hospitalito‘ 
keine Hilfe gefunden hätten, wären 
meine Mädchen gestorben“, sagt 
ihre Mutter Levis Vasquez. Sie 
sind arm, der Vater hat nur Gele-
genheitsjobs wie Autowaschen. 
In der liebevoll Hospitalito, „klei-
nes Krankenhaus“, genannten 
Gesundheitsstation in Iztapa, im 
Südwesten Guatemalas, versorgte 
man die Zwillinge nach der Geburt 
mit hochkalorischer Milch und 
begleitete sie in den Folgemona-
ten. Heute merkt man den beiden 
Fünfjährigen ihren schweren Start 
ins Leben nicht mehr an: Vergnügt 
klettern sie auf den Bänken im 

Wartezimmer herum. Wieder sind 
sie im Hospitalito, dieses Mal zur 
Routineuntersuchung.
Drei Ordensschwestern betreiben 
die Gesundheitsstation in dem 
kleinen Küstenort am Pazifik. 
Täglich werden hier dutzende Pa-
tienten untersucht, behandelt oder 
geimpft. Eine Behandlung kostet 
umgerechnet rund vier Euro – aber 
auch wer kein Geld hat, bekommt 
Hilfe: „Für die Menschen, die hier-
hin kommen, nichts haben und 
sich keine Medikamente leisten 
können, ist es ein Ort der Hoff-
nung“, sagt Schwester Karla Bus-
tamente, die 42-jährige Leiterin 
des Hospitalito. 
Adveniat unterstützt die drei Or-
densschwestern seit vielen Jah-
ren. 

Liebe Schwestern und Brüder,
in Lateinamerika und der Karibik 
ist die Gesundheitsversorgung 
keine Selbstverständlichkeit. Oft 
sind es allein kirchliche Einrichtun-
gen, die einen Zugang zur medizi-
nischen Betreuung ermöglichen. 
Unser Lateinamerika-Hilfswerk 
Adveniat unterstützt solche Ein-
richtungen schon seit Jahrzehn-
ten und stellt seine diesjährige 
Weihnachtsaktion unter das Motto 
„Gesundsein fördern“.
Wir bitten Sie um Ihre großzügige 
Spende bei der Weihnachtskollek-
te, die den Projekten von Adveniat 
zugutekommt. Zeigen Sie sich 
den armen Menschen in Latein-
amerika und der Karibik verbun-
den, auch durch Ihr Gebet!
Dr. Gebhard Fürst, Bischof

BLICK in die GEMEINDEN

Dringend: Die Kirchliche Klei-
derstube im Dachsweg benötigt 
dringend Folgendes: Kleidung für 
junge Männer Größen S und M, 
wintertaugliche Schuhe Gr. 40 
bis 43, Socken, neue ungetrage-
ne Unterwäsche, warme Mützen, 
Schals, Handschuhe, alles gewa-
schen und gebrauchsfertig. Auch
funktionsfähige und hygienisch 
einwandfreie Rasierer werden 
gerne angenommen. Herzlichen 
Dank, auch im Namen der Ge-
flüchteten.

Öffnungszeiten: Die Kleiderstube 
hat ihre Öffnungszeiten ausgewei-
tet. Die Annahme von Kleiderspen-
den erfolgt nun donnerstags im 
Zeitraum 14.00 bis 18.00 Uhr. Die 
Ausgabe von Kleidung und ande-
ren Sachgütern erfolgt unverändet 
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr.

KLEIDERSTUBE

Mit Bischof Fürst 
auf großer Wallfahrt
Die große Diözesanwallfahrt mit 
Bischof Dr. Gebhard Fürst führt 
im Frühjahr nach Worms, Mainz, 
Trier, Luxemburg und Speyer. Sie 
findet in der Pfingstwoche 2023 
statt, und zwar von Dienstag bis 
Samstag, 30. Mai bis 3. Juni 2023.  
Die Wallfahrt der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart steht unter der 
Überschrift „Martinus begegnen“ 
und begibt sich auf die Spuren 
des heiligen Martin, dem Patron 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Für die Teilnehmenden wird es 
diözesanweit mehrere Zustiegs-
möglichkeiten zu den Reisebus-
sen geben. Für die Teilnahme ist 
mit einem Gesamtpreis von etwa 
700 Euro zu rechnen. 
Anmeldungen dazu sind ab sofort 
möglich. Der Anmeldeschluss ist 
am Mittwoch, 15. Februar 2023. 
Interessierte erhalten nähere 
Auskünfte bei Ursula Binder von 
der Diözesanpilgerstelle, E­Mail: 
pilgerstelle@caritas­dicvrs.de, 
Telefon 0711 / 2633 1233/-1234.

DIÖZESE

Bischof Fürst eröffnet 
Sternsingeraktion  
in Ravensburg
Die diözesane Eröffnung der 
Sternsingeraktion am 30. Dezem-
ber in Ravensburg hat folgendes 
Programm:
• 11.00 Uhr: Begrüßung, Angebote 
und Workshops zum Jahresmotto 
„Kinder stärken, Kinder schützen 
– in Indonesien und weltweit“ im 
Institut für Soziale Berufe (IFSB) 
in Ravensburg, Kapuzinerstraße 2
• 15.30 Uhr: Prozession durch die 
Innenstadt
• 16.00 Uhr Eröffnungsgottes-
dienst mit Bischof Gebhard Fürst 
in der Liebfrauenkirche 

REUTE

Der Laufplan 
der Sternsinger
Am Freitag, 6. Januar, werden die 
Sternsinger ihren Aussendungs-
gottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche in Reute feiern. Herz-
liche Einladung dazu. Anschlie-
ßend werden die Sternsinger 
folgende Gebiete aufsuchen und 
freuen sich schon jetzt auf viele 
offene Türen!

6. Januar
Gaisbeuren: Bergstraße, Sonnen-
bühl, Brunnenweg, Kirrlohstraße, 
Obstgasse, Mostgasse, Schorren-
weg Nr. 13 bis 23, Am Zettelbach, 
Friedensweg (nördl. L 285) St. 
Leonhard-Straße, St.-Gallus-Weg, 
St.-Georg-Weg, St.-Florian-Weg, 
St.-Nikolaus-Gasse, Schmieds-
gasse, Welfenring, Staufferring, 
Industriestraße, Riedweg

Reute: Mühlbergring, Malterstr.
Nr. 8 bis 12, Kornweg, Simriweg, 
Müllerbühlstraße, Friedenslinde, 
Drei-Eichen-Straße, Ulmenweg, 
Eschenweg, Sperrisweg, Drei-
mühlenweg, Tobelweg, Halden-
weg, Durlesbach, Durlesbacher 
Straße, Malterstr., Biegenwiesen, 
Rispenweg, Irisweg, Eisenfurter 
Straße, Schorrenbühl, Kammer-
moosstraße, Am Alten Sport-
platz, Kümmerazhofer Straße

Kümmerazhofen: Kümmerazho-
fer Str. ab 55 und Altdorfer Str. 
bis 36, Waldacker, Grindelweg, 
Eibweg, Römergasse, Tobelweg

Außenbezirke: Möllenbronn, Eib-
haus, Magenhaus, Greut, Späten-
hof

7. Januar
Klosterbesuch

Reute: Von-Rüti-Straße, Weiher-
weg, Am Munzenried, Jahnstraße, 
Hubertusstraße, St.-Matthäus,
Vogelbeerweg, Weißdornweg, Eli-
sabeth-Achler-Straße , Pfannen-
bühlstr. Postgasse, Kremserweg, 
Am Lettenhof, Wachtersgasse, 
Gaisbeurer Straße, Alte Bachgas-
se, Augustinerstraße, Bernhard-
straße, Lettenweg

Gaisbeuren: Im Anger, Ghauweg, 
Ährenweg, Roggenweg, Landstra-
ße, Neuer Schulweg, St.-Martin-
Weg, Frankenweg, Keltenweg, 
Friedensweg (südl. L 285), Kohl-
gasse, Dinkelgasse, Hopfengas-
se, Mohnweg, Dellenhag, Bundes-
straße, Kirchweg, Alter Brühlweg, 
Schorrenweg 1-9

Außenbezirke: Ankenreute, Aris-
heim, Dinnenried, Atzenreute, En-
zisreute, Josefshof

Kümmerazhofen: Altdorfer Stra-
ße ab 37, Bassenreute, Baindter 
Straße, Am Wespenmoos

Der Lauf­Plan steht unter Vorbe-
halt (Krankheitsrisiko)

Mehr als 3500 € aus dem 
Verkauf der Adventsgestecke 
und -kränze: Das Team hat die-
ses Jahr so viel gebastelt und 
verkauft wie schon lange nicht 
mehr.Insgesamt wurden 3530 € 
eingenommen (abgezogen be-
reits die Ausgaben), davon wa-
ren ca. 400 € Einnahmen aus 
dem Verkauf der Strickwaren. 
Und es wurde wie folgt verteilt: 
1250 € ging an die Caritas-Stelle 
Ravensburg, 1250 € wurden an 
den Verein „Frauen und Kinder 
in Not e.v.“ für das Frauenhaus 
überwiesen und 1030 € gingen 
als Spende an das Kinderhospiz 
St. Nikolaus.  Das Team bedankt 
sich bei den fleißigen Helfern, 
Spendern von Material und na-
türlich auch bei den Käufern und 
wünscht allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit.

Das Pfarrbüro Reute ist in der 
Woche vom 27. bis 30. Dezem-
ber geschlossen. In der Woche 
vom 2. bis 6. Januar  ist zu den 
regulären Zeiten geöffnet.

Adveniat-Spendenkonto:  IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45; BIC: GENODED1BBE 

Das Friedenslicht von Betlehem brennt in allen Kirchen 
der Seelsorgeeinheit. Es kann gerne mit nach Hause genommen wer-
den kann. Abzuholen mit einer kleinen Laterne.

Spendenbescheinigung Ab einer Spende von 20 Euro erhalten Sie von 
Adveniat automatisch eine Zuwendungsbestätigung (unter 20 € auf 
Wunsch). Telefon: 0201 / 1756-248; Mail: spenden@advenat,de

ADVENIAT

Bald in neuen Räumen Das Café Global hat Weihnachtspause 
und öffnet Mitte Januar wieder, dann in den neuen Räumlichkeiten, im 
Pfarrhaus in Bad Waldsee (Eingang links). "Global" hat die Räume von 
der Kirche angemietet, der Menschenrechtsverein hat dort auch sein 
Büro. Das Café Global, das bisher im Peterskeller seine Heimstatt hatte, 
wird von vielen Geflüchteten und auch Waldseer/innen besucht. Es hat 
dann wieder freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Schwester Karla Bustamente mit einem versorgten Kind in der Kran-
kenstation.   Foto: Pohl/Adveniat



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Leseabschnitte für jeden Tag 
Matthäus-Lesejahr (A)

Heute, 22. Dezember
1 Sam 1,24-28; Lk 1,46-56

23. Dezember
Mal 3,1-4.23-24; Lk 1,57-66

24. Dezember
2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16; Lk 1,67-79

25. Dezember
L I: Jes 62,11-12; L II: Tit 3,4-7
Ev: Lk 2,15-20

26. Dezember
L: Apg 6, 8-10; 7, 54-60
Ev: Mt 10, 17-22

27. Dezember
L: 1 Joh 1,1-4; Ev: Joh 20,2-8

28. Dezember
L: 1 Joh 1,5-2,2; Ev: Mt 2,13-18

29. Dezember
L: 1 Joh 2,3-11; Ev: Lk 2,22-35

30. Dezember
L: Sir 3,2-6.12-14 oder Kol 3,12-21
L II; Ev: Mt 2,13-15.19-23

31. Dezember
L: 1 Joh 2,18-21; Ev: Joh 1,1-18

1. Januar
L I: Num 6,22-27; L II: Gal 4,4-7
Ev: Lk 2,16-21

2. Januar
L: 1 Joh 2,22-28; Ev: Joh 1,19-28

3. Januar
L: 1 Joh 2,29-3,6; Ev: Joh 1,29-34
L: Phil 2,1-11; Ev: Lk 2,21-24

4. Januar
L: 1 Joh 3,7-10; Ev: Joh 1,35-42

5. Januar
L: 1 Joh 3,11-21; Ev: Joh 1,43-51

6. Januar
L I: Jes 60,1-6; L II: Eph 3,2-3a.5-6
Ev: Mt 2,1-12

7. Januar
L: 1 Joh 3,22-4,6; Ev: Mt 4,12-17.23-25

8. Januar
L I: Jes 42,5a.1-4.6-7
L II: Apg 10,34-38; Ev: Mt 3,13-17

9. Januar
Hebr 1,1-6; Mk 1,14-20

10. Januar
Hebr 2,5-12; Mk 1,21-28

11. Januar
Hebr 2,11-12.13c-18; Mk 1,29-39

12. Januar
Hebr 3,7-14; Mk 1,40-45

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute: Jesaja 35,1-10
Freitag: Matthäus 1,1-17
Samstag: Matthäus 1,18-25
Sonntag: Matthäus 2,1-12
Montag: Matthäus 2,13-23
Dienstag: Matthäus 3,1-12
Mittwoch: Matthäus 3,13-17
29. Dezember: Matthäus 4,1-11
30. Dezember: Matthäus 4,12-17
31. Dezember: Psalm 121
1. Januar: Psalm 8 
2. Januar: Genesis 1,1-13
3. Januar: Genesis 1,14-25
4. Januar: Genesis 1,26–2,4a
5. Januar: Genesis 2,4b-17
6. Januar: Psalm 72 
7. Januar: Genesis 2,18-25
8. Januar: Psalm 71 
9. Januar: 3,1-13
10. Januar: Genesis 3,14-24
11. Januar: Genesis 4,1-16
12. Januar: Genesis 4,17-26

Achtung, Kinder An dieser Stelle erzählen wir Euch heute 
den Schluss unserer Bildergeschichte. Wie die Geschichte be-
gonnen hat, haben wir Euch in den vier zurückliegenden Kirchen-
anzeigern berichtet. Vier Bilder zu unserer Bildergeschichte sind 
am großen Kolping-Adventskranz vor St. Peter in Bad Waldsee zu 
sehen. Gemalt haben sie Ministranten von St. Peter in ihren Grup-
penstunden. Dieses Bild stammt aus dem Buch von Max Bolliger; 
gemalt hat es Beatrix Schären.

Als er die Tür öffnete, fand er alle, die er gesucht hatte, die Scha-
fe, den Esel, die Kuh, den Ochsen, den kleinen Hund und den 
Jungen. Sie waren um eine Krippe versammelt. In der Krippe lag 
ein Kind. Es lächelte dem alten Mann entgegen, als ob es ihn er-
wartet hätte. „Ich bin gerettet“, sagte der Mann und kniete neben 
dem Jungen vor der Krippe nieder. Am anderen Morgen kehrte 
der Mann, der Junge, die Schafe, der Esel, die Kuh, der Ochse und 
auch der kleine Hund wieder nach Hause zurück. Auf der Erde lag 
Schnee. Es war kalt. „Komm ins Haus“, sagte der Mann zu dem 
Jungen, „ich hab Holz genug. Wir wollen die Wärme teilen.“

Der Kirchenanzeiger macht Pause: Die nächste Ausgabe erscheint am 12. Januar 2023 (zusammen mit dem Amtsblatt)

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Kirchenpflegerin: Camilla Maucher, Wiesenstraße 18, Tel. 85 71
Bankverbindung: KSK Ravensburg, IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50, BIC: SOLADES1RVB
Mesnerdienst: Claudia Waibel und Team, Mühlhauser Str. 4, Tel. 8778

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91­13, Mail: stefan.werner@drs.de
Gewählte Vorsitzende Waltraud Ruf: Sebastiansweg 9, Tel. 39 32, waltraud_ruf@web.de
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 99091-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrsekretariat: Tel. 990 91­0; Mail: StPeter.BadWaldsee@drs.de
Gewählte Vorsitzende Berta Rastic: Tel. 72 59, bertarastic@gmail.com

Kirchenpfleger: Gebhard Fehr, Tel. 0176 / 54 150 750; gebhard.fehr@gmail.com
Bankverbindung: Volksbank Allgäu-Oberschwaben, IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005
BIC: GENODES1LEU
Mesnerin: Ingrid Lemmle, Tel. 87 01
Kath. Kindergarten St. Maria: Heckengasse 6, Leiterin: Sandra Sauter, Tel. 1552
LeitungStMaria.Michelwinnaden@kiga.drs.de, www.kath-kiga-bw.de

Katholisches Pfarramt St. Johannes Evangelist Michelwinnaden

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrer Thomas Bucher: Gut­Betha­Platz 9, Tel. 990 91­14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut­Betha­Platz 9, Tel. 990 91­13, stefan.werner@drs.de
Gewählte Vorsitzende Maria Hirthe: Tel. 31 28, hirthe.maria@googlemail.com
Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91­0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                               Christine Tschönhens, Tel. 99091­12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
Fax:                        Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
990 91-22            zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mesner und Hausmeister: Uwe Kesenheimer, Tel. 0177/7 01 40 06, 
Manfred Kesenheimer, Tel. 0177/7 01 40 06
Kirchenpflegerin: Karin Mayer-Culjak, Klosterhof 1, Tel. 404-10, Fax: 404-122
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de, Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Bank: Kreissparkasse Ravensburg, IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12, BIC: SOLADES1RVB

Weitere Adressen
Sozialstation Gute Beth: Tel. 1204, info@sst-gute-beth.de, www.sst-gute-beth.de
Hospizgruppe: Rosmaringasse 12 (mittwochs von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr)
Ansprechpartner: Emanuel Endres, Tel. 9 15 09 01, mobil: 0151 / 21 27 26 05
info@hospizgruppe-badwaldsee.de, www.hospizgruppe-badwaldsee.de
Organisierte Nachbarschaftshilfe: Gisela Dreiz-Scheck und Tanja Drewniok, Tel. 0176 / 41 61 05 22
Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@drs.de
Besuchsdienst: Gertrud Meier, Tel. 71 94, gmeier-badwaldsee@t-online.de
Kleiderstube Dachsweg 7: Leitungsteam: Silvia Beddig, Tel. 53 76; Ursula Hirsch, Tel. 56 40; Mari-
anne Maier; Kath. Pfarramt, Tel. 990 910 – Ausgabe von Kleidung und anderen Sachgütern  jeden 
Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr; Annahme von Kleiderspenden donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr
Tagesmüttervermittlungsstelle: Christine Leierseder, Robert-Koch-Str. 52, Tel. 40 11 68 12 oder über 
Pfarramt 990-910
Kolping-Sozialladen Soli-satt: Am Schwanenberg 4
dienstags und freitags jeweils von 10.15 bis 11.30 Uhr, 0176 / 64 15 22 49
Suppenküche im „Klosterstüble“
montags bis freitags 11.30 Uhr bis 13.15 Uhr. Klosterhof (Eingang 5). www.klosterstueble-bw.de
Caritas: Kerstin Dirlewanger, Robert-Koch-Straße 52, Tel. 4011680;
dirlewanger.k@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Kath. Kindergärten
Gut-Betha: Heinrich-Schütz-Straße, Leiterin: Angelika Oberhofer, Tel. 62 04
LeitungGutBetha.BadWaldsee@kiga.drs.de; www.kath-kiga-bw.de
St. Martin: Molitor-Straße, Leiterin: Ursula Massier, Tel. 52 54
LeitungSt.Martin.BadWaldsee@kiga.drs.de; www.kath-kiga-bw.de
St. Michael: Mittelurbach, Burgstockstraße 2, Leiterin: Anna Schellhorn, Tel. 62 20
LeitungStMichael.Mittelurbach@kiga.drs.de; www.kath-kiga-bw.de
St. Paul: Achweg 23, Leiterin: Linda Pelzl, Tel. 63 34
LeitungStPaul.BadWaldsee@kiga.drs.de; www.kath-kiga-bw.de

Kirchenpfleger: Karl-Eugen Ott, Tel. 90 50 05; Mail: StPetrusundPaulus.Reute@nbk.drs.de
Bankverbindung: Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren, IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01
BIC: GENODES1RRG.
Mesnerinnen Reute: Sabine Dietrich, Tel. 81 66; Pia Maucher, Tel. 45 70
Mesnerin Gaisbeuren: Marianne Brändle, Tel. 26 99
Kath. Kindergarten Gut Beth Reute: Leiterin Claudia Köfer, Tel. 57 80
LeitungGut-Beth.Reute@kiga.drs.de; www.kath-kiga-bw.de
Kath. Kindergarten St. Leonhard Gaisbeuren: Leiterin Anja Blechschmidt, Tel. 56 90
LeitungStLeonhard.BadWaldsee@kiga.drs.de; www.kath-kiga-bw.de
Organisierte Nachbarschaftshilfe: Einsatzleitung: Gisela Dreiz-Scheck (kommissarisch)
Tel. 0176 / 41 61 05 22; Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@drs.de (gilt auch für Reute-Gaisbeuren)
Solidarische Gemeinde: Augustinerstraße 23, Dr. Konstantin Eisele; Christian Wallnöfer (Koordinator), 
Tel. 4 09 33 72, montags bis freitags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr; Anlaufstelle: Maria Eisele, Waltraud Hoch, 
Gertrud Reihs, Tel. 4 09 33 73, Sprechzeiten: montags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, mittwochs 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr; info@solidarische.de; www.solidarische.de

Ihre Ansprechpersonen in der Seelsorgeeinheit
Gerne sind wir für Sie da

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut­Betha­Platz 9, Tel. 990 91­14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut­Betha­Platz 9, Tel. 990 91­13, stefan.werner@drs.de
P. Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, sandra.weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, Verena.Westhaeusser@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, monika.winstel@drs.de

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91­13, Mail: stefan.werner@drs.de
Gewählte Vorsitzende Franziska Tessling: Tel.6322; Mail: ftessling@autohaus­stehle.de
Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, donnerstags 8.30 bis 12.30 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten)

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Dekanatsjugendseelsorger Diakon David Bösl (Bö): Klosterhof 1, Tel. 404 119, david.boesl@drs.de

Kur- und Reha-Seelsorger Pastoralreferent Egon Wieland (kath.): Tel. 404 112, egon.wieland@drs.de
Kur- und Reha-Seelsorgerin Pfarrerin Verena Engels (ev.): Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041­14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

IN DER BIBEL 
LESEN

Kontaktdaten Das auf 
dieser Seite rechts abgedruck-
te Kontaktdatenfeld bedarf der 
laufenden Aktualisierung. Än-
derungen bitte melden an das 
Redaktionsbüro Reischmann 
über gerhard.w.reischmann@t-
online.de oder per Telefon an 
07564 / 30 68 07.

An alle Haushalte im 
Bereich der Gesamtgemein-
de Bad Waldsee geht die hier 
vorliegende Ausgabe des Kir-
chenanzeigers – also in die-
sem Fall auch an Haushalte in 
Mennisweiler und Oberurbach, 
die ja zur Pfarrgemeinde Mol-
pertshaus gehören. Die Voll-
verteilung ist eine Gratisleis-
tung der Seelsorgeeinheit Bad 
Waldsee, bestehend aus den 
vier katholischen Pfarreien St. 
Peter Bad Waldsee, St. Peter 
und Paul Reute, St. Johannes 
Baptist Haisterkirch und St. Jo-
hannes Evangelist Michelwin-
naden. – Wer keine Zustellung 
wünscht, möge einen Vermerk 
am Briefkasten anbringen.

24. Dezember (Heiliger Abend)
19.30 Uhr, BR: Heilige Nacht in 
Rom, Christmette mit Papst Fran-
ziskus
23.35 Uhr, ARD: Katholische 
Christmette aus dem Freiberger 
Dom St. Marien

25. Dezember (Weihnachten)
10.45 Uhr, ZDF: Katholischer 
Weihnachtsgottesdienst aus 
Feldkirch (Österreich)
12.00 Uhr, ZDF: Weihnachtsse-
gen des Papstes aus Rom („Urbi 
et Orbi“). 

31. Dezember (Silvester)
17.00 Uhr, K­TV: Pontifikalamt 
mit Erzbischof Stephan Burger 
zum Jahresabschluss aus dem 
Freiburger Münster

1.Januar (Neujahr)
10.00 Uhr, BR: Neujahrsgottes-
dienst mit Papst Franziskus, 
Übertragung aus der Peterskir-
che in Rom

6. Januar (Dreikönig)
10.00 Uhr, BR: Katholischer Got-
tesdienst zum Dreikönigsfest, 
aus der Pfarrkirche St. Tertulin in 
Schlehdorf

TV-GOTTESDIENSTE

Einstieg in den Leseplan jederzeit


